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Pressemitteilung 
Reutlingen, 17. Juli 2020 

3.000 Quadratmeter für die textile Zukunft 

Verband Südwesttextil spendet der Hochschule ein Ausbildungs- und 

Innovationszentrum 

Die Hochschule Reutlingen kann sich auf ein neues Gebäude am Rande ihres Campus freuen, 

das architektonisch für Aufsehen sorgen wird: das Texoversum. Gespendet vom Arbeitgeber-

verband Südwesttextil soll es der europaweite Leuchtturm für textile Ausbildung und Innovation 

werden. Passend dazu glänzt der Bau mit einer erstmalig so umgesetzten transparenten 

Textilfassade, made in Baden-Württemberg. 

Der Entwurf ist ein echter Hingucker: Ersonnen haben ihn ein Team aus den drei Stuttgarter 

Professoren Markus Allmann, Achim Menges und Jan Knippers mit ihren Büros Allmann Sattler 

Wappner Architekten, Menges Scheffler Architekten und Jan Knippers Ingenieure. Letztere 

beiden stehen für die einzigartige Fassade aus Carbonfasern, deren Fertigung mit Robotern 

bislang nur bei Tragwerksstrukturen für Pavillons zum Einsatz kam, wie etwa auf der 

Bundesgartenschau Heilbronn 2019. Eingebunden in die Entwicklung ist auch ein Mitglied von 

Südwesttextil: die FibR GmbH aus Stuttgart. Sie wird diese Konstruktion realisieren. Der 

Neubau ist Teil eines Ensembles, welches im Rahmen des Masterplanes für den Campus 

Reutlingen entwickelt und umgesetzt wird. Seine Corporate Architecture erfüllt neben 

funktionalen Anforderungen ästhetische und repräsentative Ansprüche und schafft ein 

identitätsstiftendes Gebäude als Impulsgeber für die Technologie Textil. „Im Äußeren zeigt das 

Gebäude durch eine neuartige Fassade die Innovationskraft der Textilindustrie, im Inneren 

verbinden halbgeschossig versetzte Arbeitsplattformen alle Bereiche zu einem offenen, 

räumlichen Kontinuum“, heißt es bei dem Architektenteam. 

Ab Herbst 2022 sollen im Texoversum auf dem Campus der Hochschule Reutlingen 

unterschiedliche Zielgruppen zusammenkommen: Studierende mit Unternehmen, Gründer mit 

Investoren, Entwickler aus der Industrie mit Forschern der Hochschule und benachbarten 

Instituten. Außerdem sollen Auszubildende hier in der gesamten textilen Kette trainiert werden. 

Dazu will Südwesttextil die bislang im Ausbildungszentrum Gatex im südbadischen Bad 

Säckingen untergebrachte überbetriebliche Ausbildung nach Reutlingen verlagern.  

Das Texoversum umfasst fast 3.000 Quadratmeter Fläche für Werkstätten, Labore, eine neue 

Heimat für die international renommierte Textilsammlung, Think-Tank-Flächen und 

Unterrichtsräume. Nach der von Südwesttextil verantworteten und finanzierten Errichtung des 

Gebäudes soll es ans Land Baden-Württemberg und damit an die Hochschule übergeben 

werden. Südwesttextil möchte an dem über 160 Jahre alten Textilstandort Reutlingen eine 

moderne Plattform schaffen für alle, die an Textil Interesse haben, in diesem Bereich arbeiten, 

lehren oder forschen – in allen Alters- und Qualifikationsstufen und auch über Branchen-
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grenzen hinweg. „Ich wünsche mir das Texoversum als eine hybride Zukunftswerkstatt, in der 

textiler Nachwuchs ausgebildet wird, neue Produkte und auch neue Unternehmen entstehen 

und Wirtschaft noch gezielter mit Wissenschaft zusammenkommt“, so der Verbandspräsident 

Bodo Th. Bölzle.  

Reutlingen soll, wenn es nach ihm geht, mit diesem neuartigen Open Space Konzept an die 

Zeiten anknüpfen, als es noch „Oxford der Textilindustrie“ hieß. Auch Trendscouts und 

Entwickler aus anderen Technologiebranchen, wie Automotive, Luft- und Raumfahrt, Informatik 

oder Medizintechnik sollen dort eine Anlaufstelle finden. „Das Texoversum ist eine 

innovationsfördernde Umgebung und bringt Menschen mit unterschiedlichen Fähigkeiten und 

Ideen zusammen. Hier werden in Teams Synergien und zukunftsweisende Ideen geschaffen, 

die sich auch in der Industrie fortsetzen werden“, so Professor Dr. Hendrik Brumme, Präsident 

der Hochschule Reutlingen. Auch der Dekan der Fakultät Textil & Design, Reutlingen, Professor 

Dr. Jochen Strähle, freut sich auf das neue Wahrzeichen seiner traditionsreichen Ausbildungs-

stätte: „Das wird inspirierend für alle Beteiligten. Das Texoversum bündelt die erstklassige 

textile Ausbildung und Forschung über die gesamte Wertschöpfungskette. Hier gestalten wir 

die Welt von morgen.“ Textil werde als Querschnittstechnologie immer wichtiger in den 

Bereichen Mobilität, Nachhaltigkeit, beim Bauen oder als Träger von Sensorik in der Medizin, 

das bestätigt auch Bodo Th. Bölzle und fasst zusammen: „Das Texoversum wird der Ort sein, 

an dem junge Talente und alte Hasen gemeinsam neue Ideen entwickeln.“  

Wissenschaftsministerin Theresia Bauer misst dem Neubau überregionale Bedeutung bei: „Das 

Texoversum bringt nicht nur einen signifikanten Mehrwert in Forschung und Lehre für die 

Hochschule Reutlingen und die dortige Fakultät für Textil und Design. Der mit dem Neubau 

geschaffene ‚Think Tank‘ wird als zentraler Pfeiler im Netzwerk von Hochschulen und 

Textilwirtschaft Signalwirkung für das ganze Land entfalten.“ 

Grundlage für die bauliche Weiterentwicklung des landeseigenen Hochschulgeländes ist ein 

städtebaulicher Masterplan, den das Stuttgarter Architekturbüro Harris und Kurrle im Auftrag 

des Landesbetriebs Vermögen und Bau Baden-Württemberg im Vorfeld erstellt hatte. „Das 

Texoversum wird einen prominenten Bauplatz im südwestlichen Campusareal besetzen und 

mit seiner expressiven Fassade auf den gesamten Campus ausstrahlen“ freut sich Andreas 

Hölting, der Leiter des Tübinger Amtes von Vermögen und Bau. 

 

 

 
 

Bildunterschrift:  

Ansicht Texoversum mit einzigartiger Textilfassade  
© Allmann Sattler Wappner Architekten, Menges Scheffler Architekten;  

Jan Knippers Ingenieure 
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Bildunterschrift:  

Innenperspektive auf die Ebene des Think-Tanks  
© Allmann Sattler Wappner Architekten, Menges Scheffler Architekten;  

Jan Knippers Ingenieure 

 

 

 

 

 

Ansprechpartnerinnen:  

Gundula Vogel, Teamleiterin Stabsstelle Marketing und Kommunikation, Hochschule 

Reutlingen, Telefon: 07121/271-1003, E-Mail: gundula.vogel@reutlingen-university.de  

 

Simone Diebold, Leiterin Kommunikation + Event, Südwesttextil e.V., Stuttgart 

Telefon: 0711/21050-26, E-Mail: diebold@suedwesttextil.de  
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